
„Kunst ist schön – macht aber viel Arbeit.” – Karl Valentin 

Wie gut, dass es endlich die KI-Bildgenerierung gibt, die uns den 
lästigen Prozess des künstlerischen Schaffens abnimmt. Keine 
aufwändigen Ölfarben mehr und keine teuren Leinwände. Die 
Zeiten, in denen die Kinder nach großen Fingerfarben-Eskapa-
den nur noch mit dem Hochdruckreiniger sauber zu bekommen 
waren und die Wohnung neu gestrichen werden musste, sind 
nun auch vorbei. Es reicht eine Beschreibung des Bildes und ganz 
ohne Schaffenskrise ist nach einigen Sekunden ein Meisterwerk 
entstanden. Der Prozess erfordert nicht einmal Anfragen ohne 
Rechtschreibfehler und kann daher schon von klein auf vollzogen 
werden. Und ob man das selbstgemalte oder das KI generierte 

Bild des eigenen Kindes wider-
willig an den Kühlschrank hängt, 
tut ja auch nichts mehr zur Sache.

„Alles, was Sie zum Malen 
brauchen, sind ein paar Werk-
zeuge, eine kleine Anleitung 
und eine Vision im Kopf.“ – 
Bob Ross

 

Heute scheint diese Quintessenz 
etwas zu kurz gedacht: Da fehlen 
noch ein Algorithmus sowie leis-
tungsstarke Server, gut gekühlt 
irgendwo in der Arktis, ohne die 
Kunst gar nicht mehr möglich ist. 
Dass der exorbitante Stromver-

brauch der KIs nun nur noch durch Atomkraft gedeckt werden 
kann, ist auch kein Problem. Schließlich kann die KI dafür in jeder 
Landschaftsaufnahme die Kraftwerke makellos entfernen.

In jedem von uns steckt ein Künstler, sagte Bob Ross und er hatte 
Recht. Heutzutage müssen wir uns und unsere kreative Energie 
nicht mehr auf eine Kunstrichtung beschränken und diese durch 
jahrelanges Training erlernen. Egal ob Romane schreiben, Musik 
komponieren oder Mode entwerfen, für alles gibt es die passende 
amerikanische oder chinesische KI. Ein Wochenendkurs in der VHS 
zum richtigen Prompt-Schreiben und schon kann es losgehen mit 
der Karriere als Künstler:in! Und während Programmiererinnen und 
Programmierer darum bangen, dass die KI ihnen die Jobs wegneh-
men könnte, lachen sich die Kunstschaffenden ins Fäustchen, die 
schon lange zum Bestreiten des Lebensunterhalts mit dem Taxifah-
ren angefangen haben. Wie gut, dass sie nie was Richtiges gelernt 
haben und Autos niemals selber werden fahren können!

2552

Tagungsnummer: 2552
Beginn: Donnerstag, 20.11.2025, um 18:30 Uhr mit dem Abend-
essen; Eröffnung um 19:30 Uhr.
Anmeldung und Zimmervergabe ab 15:00 Uhr.
Ende: Sonntag, 23.11.2025, um 12:00 Uhr mit dem Mittagessen

Foto oben: demaerre/istockphoto.comTitelbild: erstellt mithilfe von KI / DALL·E 

DO 20.11. bis 
SO 23.11.2025

Eine Tagung für 
junge Berufstätige

Ist das KI oder kann das weg?

Überzeichnet

U/V  Einzelzimmer € 257,– € 200,–  erm.

U/V  Doppelzimmer p. P. € 222,– € 176,–  erm.

U/V  Mehrbettzimmer p. P. € 197,– € 158,–  erm.

* Rabattcode: BVV-Uebertagung-2025

Tagungsbeitrag € 120,– € 90,–  erm.

Mit Rabattcode*: € 40,– € 10,– 

Anmeldung: burg-rothenfels.de/programm 
Bei Anmeldung per Post oder Mail bitte angeben: 
  	� Name/Anschrift/Telefon oder E-Mail/Geburtsdatum
  	� Tagungsnummer und Kurztitel
  	� Zimmerwunsch
  	� Verpflegung: vegetarisch/vegan/mit Fleisch?
  	� Lebensmittelunverträglichkeiten?
  	� Kontakt zum Team: uebertagung@burg-rothenfels.de



Gestaltung: floss-design.com

Einzelheiten zur Anreise finden Sie auf 
unserer Homepage.

Lage

Hamburg

Berlin

Köln

Frankfurt

München

Würzburg

Rothenfels

Ermäßigt werden Tagungsbeitrag, Unterkunft und Verpflegung für Personen 
bis einschließlich 26 Jahre und Personen in Ausbildung, Studium oder Frei-
willigendiensten sowie Sozialhilfeleistungs-Empfangende.

*Der Sonderpreis (2025) ist ein Angebot für alle, die sich aufgrund der  
steigenden Lebenshaltungskosten nicht in der Lage sehen, den vollen 
Tagungsbeitrag zu zahlen und kann ohne Nachweis in Anspruch genommen 
werden. Dieser Preis deckt nur einen Teil unserer entstehenden Personal-  
und Raumkosten.

Ausfall-Gebühr: Absage bis zwei Wochen vor Tagungsbeginn kostenfrei;  
erfolgen Stornierungen danach, wird eine Storno-Gebühr in Höhe des Tagungs-
beitrages in Rechnung gestellt. Ab dem Tag der Anreise werden die vollen 
Kosten für Unterkunft/Verpflegung und Tagungsbeitrag in Rechnung gestellt.

Weitere Bestimmungen sowie Informationen zum Kinderschutzkonzept  
und zu Bildrechten finden Sie unter www.burg-rothenfels.de/bestimmungen.

Trägerin der VHS-Akademie und der Jugendherberge Burg Rothenfels ist die 
Vereinigung der Freunde von Burg Rothenfels e.V.

Kontakt

Verwaltung Burg Rothenfels 
97851 Rothenfels

Tel.: 	0 93 93-9 99 99-0

verwaltung@burg-rothenfels.de 
www.burg-rothenfels.de

 
Bürozeiten 

Montag–Freitag  
8–12 Uhr und 13–17 Uhr

„Ich möchte diese Technologie niemals in meiner Arbeit 
sehen. Sie ist eine Beleidigung für das Leben an sich.”
– Hayao Miyazaki 

Durch die psychische Belastung des Jobverlusts hat man ja auch 
gar keine Lust mehr, sich mit aneckender Kunst realer Menschen 
zu beschäftigen: Die beruhigenden Werke der KI sind doch ganz 
auf mich zurechtgeschnitten!

Und die eigentlich aufregenden Entwicklungen zeichnen sich bis-
her nur am Horizont ab: Während die Bildgenerierung noch auf den 
langweiligen und beschränkten Ideen echter Menschen beruht, 
wird die Kunst ja erst so richtig aufregend, wenn auch die Stile 
aus der digitalen und ohnehin besseren Feder der KI stammen. 

Vielleicht haben wir Glück und bis zur Tagung ist die Bild- und Ton-
generierung so weit, dass uns auch die Referierendensuche abge-
nommen wird. Nur die Diskussionen und Arbeitskreise müssen wir 
leider noch selbst erledigen: live und in Farbe auf der „Leinwand“ 
Burg Rothenfels – wo wir uns trotzdem sehr auf euch freuen.
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DAS VORBEREITUNGS-
TEAM (v. l. n. r.):

 
Alexandra Rey  
(34, München) 
IT-Consultant

Annika Scheer  
(28, Bochum)  
Studentin

Jan Heimendahl  
(28, Berlin)  
Student 

Juliana Wetten  
(27, Leverkusen) 
Restauratorin

Die Veranstaltung wird vom Bayerischen Staatsministe-
rium für Unterricht und Kultus gefördert durch Projektför-
dermittel für politische Bildung. Förderschwerpunkt in 
den Jahren 2024/2025 ist Digitalisierung, Soziale Medien 
und KI.

Teambild: erstellt mithilfe von KI / DALL·E

Die „Über …“-Tagung ist eine Tagung von und für junge 
Berufstätige von Mitte zwanzig bis Ende dreißig, die sich 
abseits des Alltags zu gesellschaftlich relevanten Themen aus-
tauschen wollen. Im Mittelpunkt stehen Vorträge, Workshops, 
Diskussionen und Erfahrungsaustausch zum Tagungsthema. 
Auch andere Formen geteilter Freude (Musik, Sport, Wein) 
kommen nicht zu kurz – Arbeit haben wir schließlich alle genug.

Bild oben: Jörn Peters


